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„Dem Himmel so nah“ – das Sprengelmagazin 2026
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Liebe Redaktionsmitglieder, hier erhalten Sie zwei Versionen zur Sprengelbroschüre – die können Sie natürlich gerne als „Wort-Steinbruch“ verwenden und lokal anpassen. Schauen Sie sich das Magazin gerne an – oder laden Sie es sich herunter!
Herzliche Grüße
Gunnar Müller

vielen Dank für die nette Mail! Sehr gern sende ich Ihnen die Sprengelbroschüre aus dem Jahr 2021 zu.

Langversion:
Dem Himmel ganz nah – und voller Geschichten
Wie klingt eigentlich Kirche zwischen Harz und Weser? Wer spielt morgens allein Tuba in einer Weltkulturerbe-Kirche? Warum werden in Nikolausberg Kinder zu „Kinderbischöf*innen“? Und was hat eine Kirche im Harz mit einem Wikingerschiff zu tun?
Antworten darauf gibt das neue Sprengelmagazin „Dem Himmel ganz nah – Menschen, Orte und Glauben im Sprengel Hildesheim-Göttingen“. Das Magazin nimmt Leserinnen und Leser mit zu besonderen Orten, erzählt von engagierten Menschen und zeigt, wie vielfältig kirchliches Leben heute ist – ehrlich, nahbar und überraschend.
Der Sprengel Hildesheim-Göttingen reicht von Peine bis Hann. Münden, vom Weserbergland bis in den Harz. Entsprechend unterschiedlich sind die Geschichten, Menschen und Orte, die in diesem Magazin vorkommen. Da geht es um Weltkulturerbe und Dorfkirchen, um Ehrenamtliche und Regionalbischöfe, um Studierendengemeinden, Pilgerorte, Kirchenmusik und gelebte Ökumene.
Da ist das Kloster Amelungsborn im Weserbergland, das seit fast 900 Jahren Menschen zum Innehalten einlädt und Menschen nun lebendig und pink feiern. Oder das Kloster Bursfelde bei Hann. Münden. Da sind die Hochschulgemeinden in Göttingen, Hildesheim und Clausthal-Zellerfeld. Da ist Duderstadt im Eichsfeld, wo evangelische Kirche in einer katholisch geprägten Region ganz selbstverständlich ökumenisch unterwegs ist. In Hameln wird Kirche zum Knotenpunkt der Zivilgesellschaft. Und in Peine zeigen INCA und Tafel, wie Zusammenhalt wächst: mit Begegnung, Lebensmitteln, Kaffee, Gesprächen und offenen Türen.
Das Magazin erzählt von Menschen, die Verantwortung übernehmen. Von einer Notfallseelsorgerin, die beschreibt, was in Extremsituationen zählt: „Zeit, Nähe und Halt“. Von Therapiehunden, die helfen, wenn Worte allein nicht mehr reichen. Von Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusikern, Küsterinnen und Küstern, Ehrenamtlichen, Pastorinnen und Pastoren, Synodalen und vielen anderen, die mit Ideen, Kreativität und viel Herzblut Kirche gestalten.
Dabei geht es nicht um perfekte Hochglanzwelten. Sondern um echte Menschen. Um Zweifel und Hoffnung. Um Engagement. Und immer wieder um die Frage: Wie kann Kirche heute ein Ort sein, der Menschen stärkt, verbindet und inspiriert?
Auch der neue Regionalbischof Dr. Claas Cordemann kommt in dem Magazin ausführlich zu Wort. Im Interview spricht er über Kirche in Zeiten des Umbruchs, über Mut, Verantwortung und darüber, warum gerade Unsicherheit manchmal kreative Kräfte freisetzt.
„Ich mag Bewegung. Ich mag Veränderung. Ja, ich mag in gewisser Weise auch Unübersichtlichkeit“, sagt Cordemann.
Wer wissen möchte, warum er bei Leitungsfragen eher Captain Picard als Captain Kirk wäre, muss allerdings selbst nachlesen.
Das Magazin macht sichtbar, wie vielfältig kirchliches Leben im Sprengel Hildesheim-Göttingen heute ist: mal leise und nachdenklich, mal kreativ und mutig, mal traditionsreich, mal ganz neu gedacht. Vor allem aber zeigt es Menschen, die Verantwortung übernehmen – oft ehrenamtlich, oft im Verborgenen und oft mit erstaunlich viel Leidenschaft.
Vielleicht ist genau das die größte Stärke dieses Magazins: Es macht Lust, genauer hinzusehen. Auf die Menschen. Auf die Orte. Auf Kirche.
Und vielleicht auch ein bisschen auf den Himmel.
Das komplette Sprengelmagazin gibt es hier:
https://www.sprengel-hildesheim-goettingen.de/service/sprengelmagazin 
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Kurzversion
Dem Himmel ganz nah – und voller Geschichten
Wie klingt Kirche zwischen Harz und Weser? Wer spielt morgens allein Tuba in einer Weltkulturerbe-Kirche? Warum werden in Nikolausberg Kinder zu „Kinderbischöf*innen“? Und was hat eine Kirche im Harz mit einem Wikingerschiff zu tun?
Antworten gibt das Sprengelmagazin „Dem Himmel ganz nah – Menschen, Orte und Glauben im Sprengel Hildesheim-Göttingen“. Es führt zu besonderen Orten, erzählt von engagierten Menschen und zeigt kirchliches Leben: ehrlich, nahbar und überraschend.
Der Sprengel reicht von Peine bis Hann. Münden, vom Weserbergland bis in den Harz. Entsprechend bunt sind die Geschichten: Weltkulturerbe und Dorfkirchen, Klöster und Hochschulgemeinden, Kirchenmusik, Pilgerorte und Ökumene. Im Kloster Amelungsborn wird nach fast 900 Jahren Tradition lebendig und pink gefeiert. In Duderstadt ist evangelische Kirche selbstverständlich ökumenisch unterwegs. In Hameln wird Kirche zum Knotenpunkt der Zivilgesellschaft. Und in Peine zeigen INCA und Tafel, wie Zusammenhalt wächst – mit Lebensmitteln, Kaffee, Gesprächen und offenen Türen.
Im Mittelpunkt stehen Menschen, die Verantwortung übernehmen: eine Notfallseelsorgerin, für die in Extremsituationen „Zeit, Nähe und Halt“ zählen. Therapiehunde, die helfen, wenn Worte nicht reichen. Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusiker, Küsterinnen und Küster, Ehrenamtliche, Pastorinnen und Pastoren – Menschen, die mit Ideen, Mut und Herzblut Kirche gestalten.
Auch der neue Regionalbischof Dr. Claas Cordemann kommt zu Wort. Er spricht über Kirche im Umbruch, Verantwortung und darüber, warum Unsicherheit kreative Kräfte freisetzen kann. „Ich mag Bewegung. Ich mag Veränderung“, sagt er. Warum er bei Leitungsfragen eher Captain Picard als Captain Kirk wäre, steht im Magazin.
Das Heft zeigt Kirche mal leise und nachdenklich, mal mutig und kreativ, mal traditionsreich, mal neu gedacht. Vor allem macht es Lust, genauer hinzusehen: auf Menschen, Orte und Glauben – und vielleicht auch ein bisschen auf den Himmel.
Das komplette Sprengelmagazin gibt es hier: https://www.sprengel-hildesheim-goettingen.de/service/sprengelmagazin 
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